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Aufruf an alle Schüler 
Jeder Schüler kann gerne handgeschriebene Berichte über Interessantes in und um die 

Schule jederzeit in der 3a abgeben! 
Also Zettel in die Hand, aufschreiben, Name drauf und ab die Post! 

Musical Besuch der 2b 
Gestern, am Donnerstag, haben wir uns bei der Bushaltestelle getroffen. Dann ist der Bus gekommen, 
Linie M, mit dem sind wir zur Haltestelle Sillpark gefahren. Dort haben wir den Bus gewechselt und sind 
zur Musikmittelschule im Olympischen Dorf gefahren. 
Dort begrüßte uns der Direktor der Schule. Nun mussten wir leise sein, auf Stühlen sitzen. Das Stück hieß 
„das geheime Leben der Piraten“ und wurde von einer dritten Klasse aufgeführt. Auch Erwachsene haben 
mitgespielt. 
 
Im Stück sagte der Käpt’n: „Es ist so langweilig“ und „Wann haben wir zum letzten Mal ein Schiff 
geentert?“. 
So zählte ein Pirat mit den Fingern …“eins, zwei, drei … seit sieben Jahren!“ 
So fragte der Käpt’n erneut: „Wann haben wir die letzte Geisel gestohlen?“ So zählte ein weiterer 
Pirat …“eins, zwei, … seit fünf Jahren!“ 
 
Wörter wie Klabautermann und Backbord haben uns zum Lachen gebracht. Am Ende haben die Piraten 
eine Schatzkiste gefunden, die entführte Prinzessin kam mit ihrer Zofe nach Hause. Alle Piraten wurden 
zu Musikanten und haben mit der Prinzessin ein Lied gesungen. Es war ein sehr lustiges Stück, die 
Kinder waren super, der Saal war fast so groß wie unser Turnsaal. 
 
Alle Zuschauer haben am Ende applaudiert. 
 
Mit dem Bus ging es wieder zur Volksschule. 
 
Text: Selma 
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Emil’s Bericht von seiner Kenia-Reise - Teil 2 
Heute will ich euch etwas über unsere Safari im Nationalpark Tsavo Ost erzählen. Nach einer langen Autofahrt die 
ungefähr 3 Stunden gedauert hat sind wir vor dem Tor des Nationalparks gestanden. Dort wurde das Auto 
umgebaut. Das Dach wurde nach oben gehoben damit wir gut rausschauen können. Wir sind in den Park 
hineingefahren und haben schon die ersten Tiere gesehen. Das waren Antilopen. Kurz darauf haben wir eine riesige 
Eidechse gesehen, sie saß auf einem Felsen. Hinter einem Busch haben wir die erste Löwengruppe entdeckt. An 
diesem Tag haben wir auch noch viele andere tolle Tiere gesehen wie zum Beispiel Zebras, Elefanten und 
Warzenschweine. Später haben wir auch noch ein Löwenpaar beobachtet. Langsam wurde es dunkel. Wir sind zur 
Lodge gefahren, wo wir übernachtet haben. Am nächsten Morgen sind wir um 07:00 Uhr losgefahren. Wir sind auf 
Giraffen Suche gegangen. Das war nicht sehr einfach, weil Giraffen sehr gut getarnt sind. Wir haben Glück gehabt 
und haben sie gefunden. Sie hat Blätter von einem Baum gefressen. Auf der Rückfahrt zur Lodge haben wir einen 
Elefanten ganz aus der Nähe gesehen. Der Elefant wollte gerade über die Straße gehen und hat sich dann noch für 
ein Foto in Pose gestellt. Das besondere an den Elefanten im Nationalpark Tsavo Ost ist, dass sie rot sind, da die 
Erde dort rot ist. Genau vor der Lodge stand auch eine Giraffe. Wir haben uns sehr gewundert davor war sie nämlich 
nicht da. Dann sind wir wieder zu unserem Ferienhaus zurückgefahren. 
 
Danke dass Ihr meinen Bericht gelesen habt. Ich würde mich freuen, wenn ihr auch den nächsten Teil lest. 
Text: Emil 

Witz und Quiz der 
Woche 

 
Fragt eine Frau eine 
Schnecke: „Was willst du 
denn am Berg?“ 
Sagt die Schnecke: „Ski 
fahren.“ 
Sagt die Frau: „Aber es ist 
doch mitten im Sommer!“ 
Sagt die Schnecke: „Bis ich 
oben bin nicht mehr.“ 
Text: Fabian 
 
 „Warum darf man 
zwischen 4 und 5 Uhr nicht in 
den Urwald?“ 
 
nebü negnirpsmrihcsllaF tieZ 
eseid mu netnafelE lieW 
 
Text: Selma  
  

 
 

 


